
Ein Jahr Bürgerfragestunde!
In dieser Woche feiert die neue Bürgerfragestunde ihren einjährigen
Geburtstag.  Bereits  in  der  Gemeinderatssitzung  am  21.05.2014
wurde  festgelegt,  die  Bürgerfragestunde  künftig  als  regulären
Bestandteil  in  jede  öffentliche  Gemeinderatssitzung  aufzunehmen.
Dieser neue Modus startete dann ab dem 24.09.2014, also vor einem
Jahr. Zuvor gab es die Bürgerfragestunde nur vierteljährlich.
Für die Bürgerschaft  ist  die Bürgerfragestunde ein  klarer Gewinn.
Viele Bürger haben ihre Fragen und Anliegen im öffentlichen Rahmen
vorgebracht. Im abgelaufenen Bürgerfragestunden-Jahr gab es dazu
bei 13 Gemeinderatssitzungen eine Gelegenheit.  Lediglich an zwei
Terminen gab es keine Fragen. Dafür waren die 81 Fragen aus den
anderen Sitzungen teilweise brisant, andere rein informativ und die
Meisten jedoch zur Klärung eines bürgerlichen Anliegens gestellt.
Die Inhalte der Bürgerfragestunden sind auf der ABG Internetseite
dokumentiert: 
http://www.abg-schwieberdingen.de/gemeinderat-bürgerfragestunde.
Hier  können  Sie,  immer  kurz  nach  der  jeweiligen  Gemeinderats-
sitzung, die dargebrachten Themen und Fragen sowie deren Beant-
wortung durch den Bürgermeister nachlesen.

Der Modus der Bürgerfragestunde
Die Bürgerfragestunde ist  keine spezielle  Erfindung der Gemeinde
Schwieberdingen,  sondern  ein  allgemeines  Instrument,  welches
durch  die  Gemeindeordnung von Baden-Württemberg  beschrieben
ist.  Hierin  wird  jedem  Einwohner  die  Möglichkeit  eingeräumt,  im
Rahmen einer Fragestunde  Fragen zu Gemeindeangelegenheiten
zu stellen oder Anregungen und Vorschläge zu unterbreiten. Der
Bürgermeister nimmt zu den Fragen Stellung.
Die  zeitliche  und  inhaltliche  Ausgestaltung  der  Bürgerfragestunde
erfolgt individuell durch die Geschäftsordnung des Gemeinderats. In
Schwieberdingen  darf  jeder  Bürger  zu  zwei  Angelegenheiten
Stellung  nehmen  und  Fragen  platzieren.  Damit  möglichst  viele
Punkte  angesprochen  werden  können,  soll  sich  der  einzelne
Fragesteller jeweils kurz fassen. Für die gesamte Bürgerfragestunde
ist  eine  maximale  Dauer  von  einer  Stunde  festgelegt.  Es  sei
angemerkt, dass die vergangenen Bürgerfragestunden bisher immer
kürzer gewesen sind.

Erwähnenswerte Themen der Bürgerfragestunde
Die Themen der Bürgerfragestunde waren (und sind) sehr vielfältig.
Die folgenden Beispiele belegen zum einen ein hohes Interesse der
Fragesteller und zum anderen auch einen gewissen Weitblick.
Vor einem Jahr gab es die Frage: Wer kontrolliert die Deponie "Am
Froschgraben" und wie wird diese Kontrolle dokumentiert? Die
Antwort  von  damals:  Die  Sorgen  der  Bevölkerung  werden  ernst
genommen.  Die  Kontrolle  macht  die  AVL.  Die  Anfrage  wird  zur
Beantwortung an  die  AVL weitergereicht. Die  Realität  hat  uns  bei
diesem Thema in der Zwischenzeit eingeholt. Heute weiß man, dass
sich die AVL nicht als guter Informationspartner erwiesen hat. Es liegt
im  gemeinschaftlichen  Interesse  von  Schwieberdingen  und  den
weiteren Anliegergemeinden, was auf der Deponie geschieht. Gerade
dann, wenn es um die Ablagerung von freigemessenem Abfall  aus
kerntechnischen Anlagen geht,  spielt  die  Kontrolle  eine besonders
wichtige Rolle.
Ein großes Thema war der Streik in den Krippen und KiGas. Hier
wurde sogar eigens die Sitzungstagesordnung umgestellt,  so dass
die anwesenden Eltern nach einem Fachvortrag ihre Fragen stellen
konnten.  Da  es  bei  diesem  Thema  noch  keine  finale  Einigung
zwischen  den  Arbeitgebern  und  den  Beschäftigten  gibt,  könnten
hierzu erneut Fragen in der Bürgerfragestunden landen.
Vielen Fragestellern waren die Planungen beim  Neubau des KiTa
Oberer Schulberg ein Thema. Gerade die  Verkehrssituation gab
einigen Bürgern den Anlass zu ihrer Wortmeldung. In der gestrigen
Gemeinderatssitzung  (30.09.2015)  stand  die  bereits  in  den
Bürgerfragestunden versprochene Vorstellung  von Untersuchungen
eines Verkehrsplaners auf der Tagesordnung. Die ABG wird hierüber
auf unserer Internetseite bzw. im nächsten Blättle berichten. Vielleicht
gab  es  auch  Ausführungen  zum  Mündungsbereich  Gartenstraße  /
Ludwigsburger Straße. Über diese Kreuzung wird u.a. der Verkehr
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des KiTa Oberer Schulberg abgeleitet. In der Bürgerfragestunde vom
10.12.2014  wurde  um  Maßnahmen  zur  Abwehr  von  gefährlichen
Verkehrssituationen an dieser Kreuzung gebeten.

Das "Problem" mit der Tagesordnung
Oftmals wurden Fragen zu Themen der aktuellen Tagesordnung der
Gemeinderatssitzung  gestellt.  In  den  meisten  Fällen  bekam  man
dann zunächst keine Antwort mit der Begründung, die Diskussion des
Gemeinderates soll durch die Beantwortung nicht vorweggenommen
werden. Diese Vorgehensweise ist in Ordnung, wenn später bei der
Beratung und Diskussion des Gemeinderats auf die Fragen aus der
Bürgerschaft  eingegangen  wird.  Diese  Prozedur  sollte  jedoch
niemanden  davon  abhalten,  tagesaktuelle  Anmerkungen  und
Fragen  zu  stellen.  Spiegeln  diese  doch  die  Sichtweise  und
Einschätzung des fragenden Bürgers wieder und unterstreichen die
jeweilige Wichtigkeit des dargebrachten Themas.

Ein Thema aus der Bürgerfragestunde: Fehlende Überdachung der
Bushaltestelle am Laiblinger Weg

Bürgerfragestunde nachgefragt
Es kommt leider auch vor, dass der Fragesteller keine direkte Antwort
erhält  und  auf  Dritte  (siehe  Deponie  und  AVL)  oder  auf  laufende
Planungen der Verwaltung verwiesen wird. Das ist soweit OK, wenn
sich die Fragestellungen dann nach einer gewissen Zeit, bspw. durch
die Vorstellung der Ergebnisse der Planung, geklärt werden.
Die ABG möchte weiterhin unterstützen, dass verwiesene Anfragen
auch wirklich zu einer Beantwortung kommen. Es gilt an den Themen
dranzubleiben, um für die Bürgerschaft eine Antwort oder Lösung zu
erhalten.  Das  Motto  "Bürgerfragestunde  nachgefragt"  unterstreicht
dieses  Ansinnen.  Seien  es  die  obigen  Themen  oder  überfüllte
Schülerbusse,  defekte  Straßenbeleuchtungen,  nicht  überdachte
Bushaltestellen,  mehr  Transparenz  bei  Verkehrsschauen –  es  war
Schwieberdinger Bürgern wichtig, diese Punkte zu benennen. Auch
wenn ein Nachhaken notwendig ist, so sollen doch alle Fragen und
Punkte abschließend geklärt werden.

Werden auch Sie aktiv! Die Kontaktmöglichkeiten der ABG:
Postweg: ABG e.V., Schulberg 11, 71701 Schwieberdingen
Kontaktdaten zu Vorstand und Fraktion gibt’s im Internet
Internet: www.abg-schwieberdingen.de
E-Mail: aktiv@abg-schwieberdingen.de
Diskussionsforum: www.abg-schwieberdingen-forum.de
WhatsApp Gruppe: Schwieberdingen ABG
Die ABG ist natürlich auch in Facebook.
Für die ABG: Volker Kairies (Schriftführer ABG e.V.)
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